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Liebe Küsnachterinnen,
liebe Küsnachter

Noch ist es nicht die letzte Aus-
gabe der Dorfpost, jedoch die letzte 
Möglichkeit für den Gemeinderat, mit 
dem Leitartikel ein paar Worte an Sie 
zu richten. Sehr gerne übernehme ich 
diese Aufgabe im Namen des gesam-
ten Gemeinderats. Es ist uns wichtig, 
dem herausgebenden Gewerbeverein 
und allen Beteiligten der Dorfpost für 
das grosse Engagement über all die 
Jahrzehnte zu danken.

Das Gewerbe als massgebender 
Treiber im Dorf war und ist dem Ge-
meinderat wichtig. Mit seinem Ange-
bot schaff t es die Grundlage für ein 
aktives Dorfl eben und damit auch die 
Voraussetzung, dass wir vieles lokal 
beziehen können. Inzwischen haben 
wir in Küsnacht gegen 1‘300 Firmen, 
welche rund 6‘500 Arbeitsplätze an-
bieten. Dem müssen wir Sorge tragen, 
sei es mit dem Einkauf vor Ort oder mit 
der Nutzung lokaler Dienstleistungen 
und auch mit einer aktiven Berufsbil-
dung, um den Nachwuchs zu sichern. 

Die Gemeinde und das Gewerbe 
pfl egen traditionell eine gute Zusam-
menarbeit. So wurde auch der Versand 

der Dorfpost von der Gemeinde finan-
ziell unterstützt. Dies einerseits zur 
Förderung der Medienvielfalt im Dorf
und andererseits zur Unterstützung
dieses Bindeglieds zwischen dem
Gewerbe und der Bevölkerung. Der
Wandel in der Medienlandschaft hat 
leider auch vor der Dorfpost nicht 

Halt gemacht: Ein Printmedium im
Zeitalter von Digitalisierung und ab-
nehmenden Werbeeinnahmen kosten-
deckend zu produzieren, wird immer
schwieriger. Die digitalen Angebote
eröff nen uns auch neue Chancen. So
verfolgen wir mit Begeisterung den
Instagram-Account unseres Gewerbe-
vereins @welovekuesnacht, welcher 
von Laura Balsarini und Sabine
Schneidewind erfolgreich bewirtschaf-
tet wird. Eine wunderbare Möglich-
keit, Neuigkeiten zeitnah zu kommu-
nizieren und dabei auch eine jüngere
Zielgruppe anzusprechen. Natürlich
hoff en wir, dass das Gewerbe auch
in Zukunft auf verschiedenen Kanälen 
im Dorf stark wahrgenommen wird.

Die Dorfpost war seit ihrer Grün-
dung im Jahr 1978 die Stimme des 
Gewerbes gegen aussen. Im Sinne 
des Lokaljournalismus berichtete sie 
vielfältig über Gewerbe, Vereine und 
Veranstaltungen im Dorf. Sehr über-
sichtlich und geschätzt war dabei 
auch die Agenda im hinteren Teil der 
Zeitung. Küsnacht darf stolz sein, 
auf 47 Jahre Dorfpost zurückschauen
zu dürfen. Wir möchten dabei die 
Möglichkeit ergreifen, ein herzliches 

Dankeschön auszusprechen, vorab an
Martin Schneider, sozusagen dem 
Vater der Dorfpost. In seinen Ämtern 
als Präsident des Gewerbevereins von 
2003 bis 2019 und als Gemeinderat 
von 2010 bis 2018 sowie als Inhaber 
der Druckerei ms medium satz+druck 
gmbh hat er wesentlich zum Erfolg 

Markus Ernst, Gemeindepräsident Küs-
nacht.
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der Dorfpost beigetragen. Dank ihm 
wurde ein enger Bezug zwischen der 
Gemeinde und der Dorfpost erreicht. 
Sein unermüdliches Engagement zu 
Gunsten der lokalen Berichterstattung 
wurde von allen Seiten sehr geschätzt. 
Noch an der Generalversammlung des 
Gewerbevereins im März dieses Jahres 

hat er sich mit viel Leidenschaft für 
den Erhalt der Dorfpost eingesetzt.

Ein weiteres Dankeschön geht an 
Regula Wegmann. Sie betreute die 
Dorfpost über die letzten elf Jahre als 
Redaktionsleiterin. Ihr off ener und ehr-
licher Journalismus war informativ und 
menschennah, ihre Berichterstattung 
stets geschätzt und die Zusammen-
arbeit erfolgreich und unkompliziert. 

Regula war ein immer gern gesehener 
Gast bei den verschiedensten Veran-
staltungen. Wir wünschen ihr viel Er-
folg bei ihren weiteren Tätigkeiten.

Abschliessend geht der Dank an 
Sie liebe Gewerblerinnen und Gewerb-
ler. Sie haben mit Ihrem Wirken, Ihren 
Inseraten und mit Ihrem gewerblichen 
Engagement die Dorfpost ermöglicht 
und belebt.

Ich bin überzeugt, dass wir auch 
nach der letzten Ausgabe im Juni viel 
vom Küsnachter Gewerbe hören und es 
weiterhin stark wahrnehmen werden 
und freuen uns schon heute auf viele 
visuelle Begegnungen auf @welove
kuesnacht oder, wer weiss, in einem 
anderen lokalen Medium.

Markus Ernst, Gemeindepräsident
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Seebäder

Eintrittspreise und Gebühren 2025
Strandbad & Kusenbad CHE-113.543.948 MWST

Kinder und Jugendliche
bis 16 Jahre

Gratis

Einzeleintritt Fr. 128.–

Abendeintritt
ab 19.00 Uhr

Fr. 124.–

Saisonkarte Fr. 120.–
+ Depot für Keycard Fr. 10.–

Saisonkarte
für Küsnachter Einwohnerinnen und Einwohner 

Fr. 160.–   
+ Depot für Keycard Fr. 10.–

Familienkabinen pro Tag Fr. 126.–
+ Depot Fr. 5.–

Familienkabinen ganze Saison Fr. 130.–

Kästli für Liegestühle usw., ganze Saison Fr. 160.–
+ Depot Fr. 20.–

Sonnenschirme pro Tag Fr. 126.–

Liegestuhl pro Tag Fr. 126.–

QR-Code scannen und Einzeleintritte und Saisonkarten online lösen:

Obere Dorfstrasse 32   8700 Küsnacht   T 044 913 11 11      www.kuesnacht.ch

Seebäder

Öffnungszeiten 2025
Strandbad & Kusenbad

Donnerstag, 1. Mai – Sonntag, 17.  August 2025
Montag 11.30 – 21.00 Uhr
Dienstag – Sonntag 09.30 – 21.00 Uhr

Montag, 18. August – Sonntag, 21.  September 2025
Montag 11.30 – 20.00 Uhr
Dienstag – Sonntag 09.30 – 20.00 Uhr

Feiertage
Auffahrt, 29. Mai 09.30 – 21.00 Uhr
Pfingstsonntag, 8. Juni 09.30 – 21.00 Uhr

Pfingstmontag, 9. Juni 09.30 – 21.00 Uhr
Freitag, 1. August 09.30 – 21.00 Uhr

Änderungen aus betrieblichen Gründen oder auf Grund der Witterung bleiben vorbehalten.

Strandbad
Seestrasse 246
8700 Küsnacht
044 910 03 78
strandbad@kuesnacht.ch
www.kuesnacht.ch

@kuesnacht
     @gemeindekuesnacht

Kusenbad 
Badhausweg 2
8700 Küsnacht
044 910 03 78
strandbad@kuesnacht.ch
www.kuesnacht.ch

@kuesnacht
     @gemeindekuesnacht

Obere Dorfstrasse 32   8700 Küsnacht   T 044 913 11 11      www.kuesnacht.ch

          

Parkplatzsituation in Küsnacht: Verbesserungen dringend nötig
Der Parkplatz Zürichstrasse beim 

Bahnhof Küsnacht wird modernisiert. 
Nach Überarbeitung der Pläne bleiben 
97 statt ursprünglich 92 Parkplätze 
erhalten. Doch nicht nur der Parkplatz 
sollte neu gestalten werden, auch die 
Parkbedingungen sollten angepasst 
werden, fi nden die Gewerbler. 

Die Baukosten betragen 3,3 Millio-
nen Franken. Läuft die öff entliche 
Planaufl age ohne Zeitverzögerung, 
starten die Arbeiten 2026, mit geplan-
ter Fertigstellung im Herbst/Winter 
desselben Jahres.

Doch gibt die Parkplatzsituation 
an der Zürichstrasse nach wie vor An-
lass zur Sorge – auch weil nach der 
Sanierung weniger Parkplätze zur Ver-

fügung stehen. Viele Mitglieder des 
Gewerbevereins Küsnacht (GVK) sind 
der Meinung, dass dringend gehandelt 
werden muss. Bereits ab 9.30 Uhr ist 
der Parkplatz nahezu vollständig be-
legt und bleibt tagsüber dauerhaft 
ausgelastet. Philipp Bretscher, Präsi-
dent des GVK, erklärt: «Es fällt be-
sonders auf, dass der Parkplatz zuneh-
mend von Langzeitparkierern belegt 
wird. Zudem nutzen viele Erlenbacher 
den Parkplatz, um anschliessend mit 
dem Zug in die Stadt zu fahren.»

Um eine fundierte Grundlage für 
Gespräche mit der Gemeinde zu schaf-
fen, hat der Gewerbeverein eine Um-
frage unter seinen Mitgliedern durch-
geführt.

An der Umfrage beteiligten sich 
76 Personen – das entspricht rund 40 
Prozent der GVK-Mitglieder. Die Ergeb-
nisse zeigen ein klares Bild:
– 58% der Befragten sprechen sich 

dafür aus, den Parkplatz Zürich-
strasse – wie früher – in einen klei-
neren Bereich für Langzeitparkierer 
und einen grösseren Bereich für 
Kurzzeitparkierer zu unterteilen.

– 26% wünschen sich, dass der Park-
platz ausschliesslich für Kurzzeit-
parkierer reserviert wird.

– 16% plädieren für eine Anpassung 
der Gebührenordnung, mit dem 
Ziel, Langzeitparkieren teurer zu 
gestalten und dadurch mehr freie 
Plätze zu schaff en.

Auf Grundlage dieser Ergebnisse
sucht der Gewerbeverein nun das 
Gespräch mit der Gemeinde. Das Ziel 
dabei ist klar defi niert:
– Während der Bauphase soll der 

Parkplatz Zürichstrasse ausschliess-
lich für Kurzzeitparkieren zur Ver-
fügung stehen.

– Nach Abschluss der Bauarbeiten
soll im unteren Bereich des Park-
platzes ein kleiner Teil für Langzeit-
parkierer reserviert werden.

Der Gewerbeverein Küsnacht setzt 
sich damit für eine nachhaltige Verbes-
serung der Parkplatzsituation im Inte-
resse des lokalen Gewerbes und des-
sen  Besucher ein. Regula Wegmann
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Mit dem vom Gemeinderat bean-
tragten Kredit sollen drei zusätzliche 
Klassenräume inklusive Betreuungs- 
und Sanitäreinrichtungen gebaut wer-
den. Liegenschaftenvorsteher Adrian 
von Burg (SVP) begründete das Vor-
haben mit einem erwarteten Anstieg 
der Schülerzahlen im Quartier Hesli-
bach um 30 Prozent.

Schulpflege für das Projekt

Mehrere Votanten zweifelten je-
doch sowohl an den prognostizierten 
Schülerzahlen als auch an den hohen 
Kosten. Zudem wurden Bedenken zur 
Einhaltung der Grenzabstände geäus-
sert, die laut Gemeinderat Adrian von 
Burg durch eine Ausnahmeregelung 
gedeckt seien. Auch Schulpflegerin 
Suzanne Eckert (FDP) warb für das 
Projekt und verwies auf die knappen 
Schulraumreserven im unteren Dorf.

Die Abstimmung zeigte, wie um-
stritten die Vorlage ist: 139 Stimmbe-
rechtigte stimmten zu, 130 lehnten ab, 
28 enthielten sich. Da jedoch erfolg-
reich ein Verweis an die Urne verlangt 
wurde, wird die Entscheidung nun in 
einer Volksabstimmung getroffen.

IG Schulraumplanung stellt 
Projekt infrage

Darauffolgend gründete Bettina 
Dührkoop die IG Schulraumplanung, 
bei der gemäss Nachfrage der Redak-
tion keine weitere Mitglieder nament-
lich erwähnt werden wollen. Die IG 
hat das Projekt zur Aufstockung des 
Kindergartens Heslibach geprüft und 
stellt dessen Notwendigkeit infrage. 
Zwar prognostiziert ein Gutachten im 
Auftrag der Schulpflege einen Anstieg 
der Schülerzahlen, dieser resultiert 
jedoch vor allem aus einer geplanten 

Umverteilung der Schüler auf Quar-
tierschulen und nicht aus einem tat-
sächlichen Wachstum in Heslibach. 
Zudem zeigen aktuelle Zahlen aus 
Zürich und Küsnacht einen Rückgang 
bei den Geburten und Schülerzahlen, 
was die Prognosen zweifelhaft erschei-
nen lasse, so Dührkoop.

Doppelt so teuer üblich

Auch die Wirtschaftlichkeit der ge-
planten Aufstockung wird hinterfragt. 
Die komplexe Bauweise verursacht 
extrem hohe Kosten, die im Vergleich 
zu ähnlichen Projekten, etwa in Zürich, 
auffallend hoch sind. Ursprüngliche 
Kostenschätzungen der Gemeinde 
lagen noch bei weniger als der Hälfte 
der aktuellen Summe. 

Dagegen hält der Gemeinderat, 
die Schulpflege Küsnacht und weitere 
Befürworter. Schulpräsident Klemens 
Empting sieht es als notwendig an, 
für den Schulbetrieb mehr Räume zu 
haben. Insbesondere wird es zu einem 
Engpass in der Schule Heslibach kom-
men. Sie hat deshalb die Abteilung 
Liegenschaften gebeten, ein Baupro-
jekt für die Schule Heslibach mit drei 
zusätzlichen Räumen zu realisieren.

Wir erwarten einen Anstieg 
der Kinder

Klemens Empting sagt dazu: 
«Heute sind alle vier Primarschulen in 
Küsnacht ausgelastet und wir gehen 
von einer steigenden Anzahl Kinder 
in Küsnacht aus. Dies wird deutlich an 
der Anzahl Kinder, die in die Kinder-
gärten gehen. Im aktuellen Schuljahr 
2024/25 gehen 236 Kinder in die Kin-
dergärten. Für das kommenden Schul-

Abstimmung am 18. Mai: Aufstockung 
Kindergarten sorgt für heisse Köpfe
An der letzten Gemeindeversammlung Anfang Dezember 2024 
diskutierten die Küsnachter Stimmberechtigten intensiv über 
die geplante Aufstockung des Kindergartens in der Schulanlage 
Heslibach. Fast die Hälfte der Anwesenden waren dagegen und es 
kommt am 18. Mai 2025 zur Abstimmung. Konkret entscheiden
die Küsnachter über einen Kredit von Fr. 4’295’000. 

Küsnachter Kinder haben gemäss Karte der Schulquartiere meistens einen kurzen Schulweg. 

Eine teuere Aufstockung soll in Zukunft mehr Platz für mehr Kinder schaffen. 
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Die Gemeinde Küsnacht ist ein be-
gehrter Ort zum Wohnen. Viele wollen 
auch im Alter die Vorzüge der Seege-
meinde geniessen können. «Damit dies 
möglich bleibt, brauchen wir viel mehr 
altersgerechte Wohnungen», erklärt 
Gemeinderätin Susanna Schubiger, 
Vorsteherin des Ressorts Gesellschaft. 
«Denn immer mehr ältere Menschen 
wollen möglichst lange selbstbe-
stimmt in den eigenen vier Wänden 
leben. Diesem Bedürfnis müssen wir 
gerecht werden.» 

«Wohnen mit Service» wird 
zum neuen Standard 

Aus diesem Grund plant die Ge-
meinde mit seiner «Gesundheitsnetz 
Küsnacht AG» den Bau von 98 neuen 
altersgerechten Wohnungen, ver-
teilt auf zwei Standorte. Beim Stand-
ort Rebweg soll ein Neubau mit 62 
altersgerechten 1.5- bis 4.5-Zimmer-
Wohnungen entstehen. Und auf dem 
historischen Landgut Wangensbach 
ist ein Ersatzbau für das bestehende 

Pflegeheim mit 36 altersgerechten 1.5- 
bis 3.5-Zimmer-Wohnungen geplant. 
Dabei erhalten die Seniorinnen und 
Senioren – je nach Bedarf – auch pro-
fessionelle Hilfe wie Unterstützung im 
Haushalt oder erhöhte Pflegeleistun-
gen. Von diesen erweiterten Dienst-
leistungen werden alle in Küsnacht 
profitieren können, verspricht der 
Geschäftsführer der Gesundheitsnetz 
Küsnacht AG, Anselm Töngi: «Wir 
haben die Neubauten so geplant, dass 
es Wohnungen in allen Preisklassen 
gibt. Unabhängig der finanziellen Mit-
tel gibt es so für alle ältere Menschen 
in Küsnacht passende Wohnungen.» 

Architektur überzeugt durch
Einbettung in Umgebung

Die Siegerprojekte, die beim Archi-
tekturwettbewerb das Rennen ge-
macht haben, überzeugen nicht nur 
durch eine moderne Raumgestaltung 
mit vielen Begegnungszonen. Eine 
Besonderheit ist auch die geschickte 
Integration der Neubauten in die be-

stehende Umgebung. So ergibt der 
Neubau mit den historischen Gebäu-
den des Landguts Wangensbach ein 
spannendes wie harmonisches Ge-
samtbild. Der Neubau beim Standort 
Rebberg schafft mit seiner feingliedri-
gen Fassade einen schönen Bezug zum 
Bachraum und dem Schübelweiher.

Gemeinderat, Parteien und 
RPK sehen Projekt positiv 

Die Gesamtkosten für den Neu-
bau Rebweg mit den 62 Wohnungen 
betragen Fr. 36‘000‘000.–, diejenigen 
für den Neubau Wangensbach mit 36 
Wohnungen, Bistro und Büros betra-
gen rund Fr. 26‘500‘000.– 

Über diese Beträge soll von der 
Gemeinde Küsnacht ein Darlehen an 
die Gesundheitsnetz Küsnacht AG 
bereitgestellt werden. Von links bis 
rechts findet die Vorlage bei den 
Parteien Zustimmung, und nebst dem
Gemeinderat empfiehlt auch die 
Rechnungsprüfungskommission RPK
die Vorlage mit den beiden Darlehen
zur Annahme.

Der Gemeinderat hofft nun auf 
eine ebenso klare Unterstützung durch 
die Stimmbevölkerung. Denn Küsnacht 
soll in jeder Phase ein guter Ort zum 
Leben sein. Und dazu gehören auch 
im Alter die passenden, eigenen vier 
Wände. e

Mehr Alterswohnungen
für Küsnachts Bevölkerung
In der eigenen Wohnung alt zu werden, das wünschen sich immer 
mehr Küsnachterinnen und Küsnachter. Damit dies möglich 
wird, plant die Gemeinde an zwei Standorten fast 100 neue Alters-
wohnungen, die für alle erschwinglich sind. An der Urnenab-
stimmung vom 18. Mai geht es um die Darlehen für die beiden 
Bauvorhaben. Die Vorlage wird vielseitig unterstützt.

jahr wurden 257 Kinder angemeldet. 
Wir erwarten einen Anstieg bis auf 270 
Kinder in den Folgejahren.» Diese Zah-
len werden bestätigt durch die externe 
Untersuchung, welche die Gemeinde 
in Auftrag gegeben hat und die 2024 
aktualisiert wurde.

Noch mehr Schüler müssen 
umgeteilt werden

Das Pro-Lager argumentiert aus-
serdem: Im Quartier Heslibach gibt es 
vier Kindergärten. Jährlich werden 30 
bis 40 Kinder in die Primarschule ein-
geschult. Gemäss Volksschulgesetz 
dürfen maximal 25 Kinder in eine Pri-
marschulklasse aufgenommen wer-
den. Bisher existiert in Heslibach pro 
Jahrgang nur eine Klasse. Dies führt 
dazu, dass jedes Jahr mindestens 5 bis 
15 Kinder der Schule Dorf zugewiesen 
werden müssen. Wünschenswert wä-
ren jedoch kleinere Klassen. Derzeit 
beträgt die durchschnittliche Klassen-
grösse 21,3 Kinder. Ohne eine Erweite-
rung müssen aufgrund der prognosti-
zierten Zunahme an Kindern künftig 
noch mehr Schülerinnen und Schüler 
umgeteilt werden.

Auch der Mittagstisch 
braucht Platz

Ein Ziel der geplanten Erweiterung 
ist es, dass alle Kinder der Kinder-
gärten im Quartier Heslibach während 
der ersten drei Primarschuljahre im 
Quartier verbleiben können. Dies ist 
nur mit einer Erweiterung möglich. Zu-
dem besteht ein wachsender Bedarf an 
schulergänzender Betreuung. Der Mit-
tagstisch ist bereits stark nachgefragt 
und es wird mehr Platz benötigt. Auch 
in diesem Bereich würde eine Erweite-
rung Entlastung schaffen.

Alternative Standorte sowie die 
Nutzung der Freizeitanlage wurden ge-
prüft, jedoch als ungeeignet oder nicht 
sinnvoll umsetzbar eingestuft.

Regula Wegmann

Korrigendum 
In der letzten Ausgabe der Dorf-
post auf Seite 5 wurde fälschlicher-
weise eine falsche Visualisierung 
zur Aufstockung des Schulhauses 
Heslibach gezeigt. Auf dem Bild ist 
der geplante Neubau «Kassiopeia» 
mit 62 altersgerechten Wohnungen
zu sehen. Das Projekt ging in einem 
Architekturwettbewerb als Siege-
rin für den Neubau am Rebweg in 
Itschnach hervor. So soll Leben im Alter aussehen: der Neubau mit den historischen Gebäuden des Landguts Wangensbach soll ein spannendes 

wie harmonisches Gesamtbild ergeben. 
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«Hallo Küsnacht»

SPLEISS AG – Die Baumeister mit Herz 
und Verstand

Ob Umbau, Neubau, Sanierung, 
Kundenarbeiten oder Fassadenbau – 
im Grossraum Zürich trägt die SPLEISS 
AG die Verantwortung für eine Vielzahl 
von Projekten, vom kleinen bis hin zum 
grossen Bauvorhaben. Wer das Be-
sondere an SPLEISS begreifen möchte, 
muss jedoch über Zahlen und Projekte 
hinausblicken. Es sind vor allem die 
Menschen, die den entscheidenden 
Unterschied ausmachen.

Als der damalige Geschäftsführer 
Alfredo Monaco im Jahr 1996, inmitten 

turbulenter Zeiten, den jungen Bern-
hard Tobler einstellte, war das mehr 
als nur ein glücklicher Zufall. Monaco 
erinnert sich: «Ich wusste sofort, der 
ist es! Das war ein Bauchgefühl» – und 
dieses Gefühl hat sich bewahrheitet.
Heute ist Tobler Geschäftsführer, 
während Monaco nach wie vor im 
Verwaltungsrat der Gruppe aktiv ist. 
«Ich darf immer noch ein bisschen 
dabei sein», schmunzelt er. Tobler ist 
Monaco dankbar für seine langjährige 
Erfahrung, seinen 30-jährigen Einsatz 

und das gemeinsam geteilte Fachwis-
sen, das der Firma zugutekommt.

Die beiden teilen nicht nur einen 
ähnlichen, klassischen Werdegang im 
Bauwesen, sondern auch die gleichen 
Visionen: Wir gehören zu den besten 
Baumeistern, wir sind unabhängig und 
wir sind eine Familie. «Wer weiss, wie 
es auf der Baustelle wirklich zugeht, 
führt anders», so Tobler.

Vom Hilfsarbeiter zum 
Polier

Das Baubusiness ist herausfor-
dernd – bietet jedoch auch zahlreiche 
Chancen. Bei SPLEISS erhalten Mit-
arbeitende, die anpacken und für
höhere Aufgaben geeignet sind, echten
Rückhalt und langfristige Perspektiven.

Einige, die als Saisonniers angefan-
gen haben, lernten sich selbst Deutsch 
und Fachwissen an, ohne ein Studium 
und sind heute als Vorarbeiter oder 
Polier tätig.

«Wir unterstützen unsere Mit-
arbeitenden – bei Weiterbildung, fle-
xiblen Arbeitszeiten oder wenn’s mal 
privat nicht rund läuft», sagt Tobler. 
Konflikte auf der Baustelle? «Dann 
wird versetzt, nicht entlassen – nur 
wenn’s mehrere Male chlöpft, müssen 
wir reagieren», ergänzt Monaco.

Genau deshalb sind bei SPLEISS 
viele langjährige Mitarbeitende im 
Einsatz, die in erfolgreichen Teams mit 
Fachwissen, Leidenschaft und Engage-
ment täglich herausragende Leistun-
gen für die Kundschaft erbringen.

Günstige Werbeflächen: Spleiss‘ Kräne und unübersehbare Bauprojekte.

Seit fast 60 Jahren steht die SPLEISS AG mit Sitz in Küsnacht für solide
Baumeisterkunst und eine Unternehmenskultur, die ihresgleichen 
sucht. Die SPLEISS AG ist seit 2017 Teil der CORTI SPLEISS Gruppe, 
die im Besitz von Philippe Corti ist. Auch er und seine Familie sind in 
Küsnacht zu Hause und somit eng mit der Region verbunden.
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Ein Unternehmen mit Herz 
und Verstand

Diese Haltung ist kein Zufall, 
sondern Teil der DNA. Bereits Robert 
«Röbi» Spleiss, der das Unternehmen 
1969 gründete und von einer kleinen 
Baubude mit wenigen Mitarbeitenden 
auf rund 270 Angestellte ausbaute, 
legte grossen Wert auf das Wohl seiner 
Leute. «Diesen Weg halten wir bei. Un-
sere Werte sind im Leitbild der CORTI 
SPLEISS Gruppe verankert und werden 
durch uns alle gelebt», sagt Monaco. 
Der Erfolg gibt dem Team recht: Beim 
Schweizer Arbeitgeber Award 2025 
holte die CORTI SPLEISS Gruppe den 
1. Platz in der Kategorie 250 bis 999 
Mitarbeitende. «Es hat mich gefreut 
– aber überrascht hat’s mich nicht», 
meint Tobler augenzwinkernd.

Chancen für alle – aber nicht 
alles geht

Frauen auf dem Bau? Noch selten 
– aber im Kommen. Denn oft suchen 
sich Frauen Berufe aus, die sie spä-
ter auch Teilzeit ausüben können. Vor 
allem in der Planung oder im Bau-
nebengewerbe sei mehr Interesse 
spürbar. «Eine Kranführerin in Teilzeit 
– schwierig. Aber es gibt auch auf dem 
Bau Jobs, die sich gut teilen lassen», 

erklärt Tobler. Mittlerweile kommt 
auch vermehrt von Männern das Inte-
resse, nur noch 80 Prozent zu arbeiten. 
«Wir sind da offen», betont Tobler, der 
selbst sechs Kinder hat.

Verwurzelt in der Region

SPLEISS ist nicht nur auf grossen 
Baustellen stark, sondern übernimmt 
auch Kundenarbeiten und Kleinauf-
träge – viele davon dank der Nähe in 
Küsnacht und an der Goldküste. «Das 
Baugeschäft bleibt dynamisch und 
ist ein echtes People Business», sagt 
Monaco. «Ordentliche Baustellen, zu-
friedene Kunden und ein starkes Netz-
werk – darauf kommt es an.» Hinzu 
kommen Top-Projekte wie das umge-
baute Brannhof-Gebäude an der Zür-
cher Bahnhofstrasse und ein Hochhaus 
an der Hohlstrasse in Zürich-Altstetten
– sowie eine gute Portion Kreativität,
die für Aufsehen sorgt: «Unsere bes-
ten Werbeflächen? Natürlich die Kräne
und Baustellenblachen!», lacht Mona-
co. Deshalb zeigen die Kampagnen-
plakate der SPLEISS lachende Gesich-
ter – von echten Menschen. Denn eines
ist sicher: An ein 5-Meter-Smile er-
innert man sich länger als an eine 
gewöhnliche Baustelle. Schliesslich 
sind es die Menschen, die in Erinnerung 
bleiben! Regula Wegmann

Fast wie bei einer archäologischen Ausgrabung: ein Umbau der Spleiss AG.

Geschäftsführer der SPLEISS AG Bernhard Tobler und sein Vorgänger und jetziger 
Verwaltungsrat Alfredo Monaco.
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Mitspielen am
Tobelweg
Am Samstag, 17. Mai findet in Küsnacht zwischen 10 und 14 Uhr der 
Musikschultag zusammen mit dem Ortsmuseum und der Ludothek 
Küsnacht statt. Es gilt: ausprobieren, mitsingen und spielen. 

Die Musikschule öffnet dafür die 
unterschiedlichsten Instrumenten-
kästen: Es können alle Instrumente 
ausprobiert und in die Hand genom-
men werden. Workshops zum Mit-
machen laden ebenso ein. Ausserdem 
informiert die Musikschule über ihre 
verschiedenen Ausbildungsmöglich-
keiten. Dazu gibt es Kurzkonzerte in 
den unterschiedlichen Räumen am 
Tobelweg 1 und 4 – so auch im Orts-
museum Küsnacht. 

Freiwilliges Engagement
ist Stütze der Gesellschaft

Die diesjährige Sonderausstellung 
«Gemeinsam wirksam. Freiwilliges 
Engagement in Küsnacht» weist darauf 
hin, wie wichtig das Thema «Freiwil-

liges Engagement» als Stütze für das 
Funktionieren einer Gemeinschaft und 
Gemeinde ist. Die Ausstellung zeigt, 
wie vielfältig die Mitwirkungsmöglich-
keiten in Küsnacht sind. Am Tag der 
offenen Tür bespielt die Musikschule 
die Ausstellung mit verschiedenen 
Klängen; die Kuratorin Elisabeth Ab-
gottspon bietet Kurzführungen in der 
Ausstellung an. Bei trockenem Wetter 
stellt das Freiwilligenteam der Ludo-
thek Küsnacht draussen unterschied-
liche Spiele zur Verfügung. Detailpro-
gramm: www.musikschulekuesnacht.ch, 
www.ortsmuseum-kuesnacht.ch. e

Musikschule und Ortsmuseum Küsnacht, 
Tobelweg 1 und 4, 8700 Küsnacht. Eintritt 
frei. www.musikschulekuesnacht.ch,
www.ortsmuseum-kuesnacht.ch.

Gitarrenlehrer Boris Bertok mit seinem Gitarrenensemble.

Der Verein SPITEX Küsnacht lädt 
am Dienstag, 20. Mai zur alljährlichen 
Generalversammlung ein. Sie findet im 
Saal des Katholischen Pfarreizentrums 
Küsnacht, Kirchstrasse 4, statt und be-
ginnt um 19 Uhr.

Im Anschluss an den statuarischen 
Teil der GV hält der Küsnachter Prof. 
Dr. med. Daniel Franzen, MHBA,  
Departementsvorsteher und Chef-
arzt Innere Medizin und  Co-Chefarzt 
Pneumologie Spital Uster, ein Referat 
mit dem Titel «Die Lunge – ein unter-
schätztes Organ». 

Der Mensch atmet. Das geschieht 
in der Regel unbewusst. Es atmet. Und 
während Herz, Übergewicht, Psyche 
und Co. in aller Munde sind, scheint die 
Lunge klamm und heimlich in Verges-
senheit zu geraten – so wie wir eben 
atmen – still und unbewusst. Ein Plä-
doyer für ein unterschätztes Organ.

Zu diesem Referat um 20 Uhr sind 
neben den Mitgliedern auch alle Inter-
essierten herzlich willkommen. e

Prof. Dr. med. Daniel Franzen.

Einladung zur General-
versammlung des
Vereins SPITEX Küsnacht

Mit uns sind Sie
alle Drucksachen-
probleme los,

• die für Autos,

• die für Schaufenster,

• die für Kuverts, Brief-
bogen, Geschäftskarte
und auch jene für
den Geschäftsbericht,

einfach wirklich
alle!

Alte Landstrasse 58
8700 Küsnacht

Telefon 044 912 26 04
info@mediumsatz.ch
www.mediumsatz.ch
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Was gibt es Schöneres, als leuch-
tende Kinderaugen auf einem Karussell, 
einer Eisenbahn oder auf dem Boot der 
Seeretter zu sehen! Auch ein Streichel-
zoo, eine Hüpfburg, und weitere Spiele 
versüssen den Kindern den Tag. Viele
freiwillige Helferinnen und Helfer und
auch Küsnachter Vereine und Geschäfte 
sorgen für Verpflegung, kühle Getränke 
und einen kühlen Kopf. Der Gewerbe-
verein Küsnacht, der das Fest organi-
siert, bedankt sich schon heute bei allen
für ihren Einsatz und für die bisher ein-
gegangenen Spenden, ohne die ein sol-
ches Fest nicht durchzuführen wäre.

Ein grosser Dank geht an: 
Gemeinde Küsnacht
Freizeitanlagen Küsnacht
Confiserie Honold
Micro Mobility Systems AG
World of Bonnie
Michael Ringier
SK Stiftung
Grivag AG
Expertinum AG
Ginesta Immobilien AG
Zürcher Kantonalbank
ZAK – Zentrum für Augen Küsnacht
Barbara & Walter Frey
Bank Avera
Kiwanis Club Küsnacht
Kinderkrippe Bienehuus
Ernst + Co, Inh. Geiger + Bauknecht
Beck von Burg
Trudel AG
SPLEISS AG
A. Köhler AG
Apotheke Hotz Küsnacht AG
Sport Birrer GmbH
Zahnarztpraxis Dr. Judith Aufenanger
Besser Optik Küsnacht AG
Immobilienwerkstatt
Wenger Plattner
Ernst Wieland AG
Urocare – Urologie Küsnacht
Heeb + Enzler AG
Zimmerei Diethelm GmbH
Kurt Zuber AG
Elektro 4 AG
Wüthrich Gartenbau AG
Immobilienmacher AG

Oberle AG
ALLSISTERS GmbH
Casa del Mas AG
Gärtnerei Karrer
Raiffeisenbank rechter Zürichsee
Weingut Diederik
Accellence GmbH
Liechti AG
FiTANDPHYSiO
Müller Gartenpflege Hauswartungen 
GmbH
EPM Services GmbH
MODEKELLER AG
Erwin H. Buehler

Seh Art AG
Amatista GmbH
Schaerer + Company
Aerea Sense GmbH
Natalie Ehrsam Steger
Peter Schuerch
Remo Meierhofer
Seerettungsdienst Küsnacht-Erlenbach
Spielgruppe Topolino
Familien-Club Küsnacht
Samariter Verein
Werke am Zürichsee
Biplano

Regula Wegmann

Grosszügige Spenden fürs Chüsnachter 
Chinderfäscht 2025
Am Samstag, 21. Juni von 11 bis 17 Uhr gehört das Küsnachter Horn 
ganz den Kindern. Klein und Gross dürfen eine grosse Auswahl an 
tollen Attraktionen erwarten.

Unterstützen Sie das Chinder-
fäscht: 
CH65 0685 0016 0395 0830 2
Gewerbeverein Küsnacht
8700 Küsnacht ZH

Kontakt für Spenden und 
Informationen:
Philipp Bretscher
Telefon 044 910 04 04
E-Mail: bretscher@hin.ch

Diesen QR-Code können Sie direkt in 
Ihrem E-Banking scannen:Empfangsschein

Konto / Zahlbar an

CH65 0685 0016 0395 0830 2
Gewerbeverein Küsnacht
8700 Küsnacht ZH

Zahlbar durch (Name/Adresse)

Währung

CHF
Betrag

Annahmestelle

Zahlteil

Währung

CHF
Betrag

Konto / Zahlbar an

CH65 0685 0016 0395 0830 2
Gewerbeverein Küsnacht
8700 Küsnacht ZH

Zusätzliche Informationen

Unterstützung Chinderfest

Zahlbar durch (Name/Adresse)

Vor der Einzahlung abzutrennen

Klara und ihre Freundinnen freuen sich auf die Ponys.

60 Jahre Freizeitanlage Heslibach

Durch das «Ja» an der Gemeinde-
versammlung 1965 konnte im Schul-
haus Heslibach Küsnachts erste Frei-
zeitanlage realisiert werden. Seither 
hat sich das «Frezi» zu einem belieb-
ten und vielseitigen Ort der Begegnung 
und Kreativität entwickelt. Das feiern 
die Gastgeber mit einem bunten Fest 
für Gross und Klein! Es hat für alle 
etwas dabei:

• Foodstände
• Livemusik
• Eine grosse Mitmach-Bauaktion 
• mit dem Künstlerduo Pialeto
• Spiele
• Gemütliches Beisammensein.

e

Das Fest findet am Sonntag, 15. Juni, 
11 bis 17 Uhr in der Freizeitanlage Heslibach, 
Mittelfeldstrasse 8, Küsnacht statt.

Die Freizeitanlage Heslibach wird 60 Jahre alt! Der runde 
Geburtstag wird am 15. Juni den ganzen Tag gebührend gefeiert. 

Das Frezi ist fester Bestandteil des Dorflebens in Küsnacht. 
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Nachdem die Veranstaltung im 
vergangenen Januar mit dem Küs-
nachter Gesellschaftspreis geehrt 
wurde, freuen sich die Organisatoren 
über die regen Anmeldungen und eine 
wachsende Vielfalt an Standbetrei-
benden. Zunehmend vertreten ist er-
freulicherweise auch das Küsnachter 
Gewerbe und die 64 Flohmarktstände 
sind bereits restlos ausgebucht. 

Feines und Handgemachtes 
aus der Region

Diverse Marktstände werden auf 
dem Dorfplatz ein breites Sortiment 
an lokalen und regionalen Produkten 
anbieten: es laden frische Backwaren, 
Früchte, Gemüse, Käse, Eier, geräu-
chertes Fleisch, Spezereien und Einge-
machtes, Honig, feine Gewürze, Säfte 
und Sirup, Wein und Bier, Setzlinge und 
Sträusse, Handgemachtes von Kunst-
handwerkenden aus der Region und 
viele Besonderheiten zum Entdecken 
und Einkaufen ein. 

Pflanzentausch
und Tavolata

Am Pflanzentauschstand des Ver-
eins «WirBleibenDran» können Setz-
linge und Pflanzen neue Besitzerinnen 
oder Besitzer finden und die ENAK ist 
mit einheimischen Pflanzen präsent.

Eine Reihe von ganz unterschied-
lichen Essens-Ständen, Grills und Bars 
sowie eine lange Tavolata entlang der 
Oberen Dorfstrasse verbindet den 
Dorfplatz mit dem Parkplatz an der 
Alten Landstrasse, wo auf dem Floh-
markt Kleider, Haushaltwaren und 
Schätze ein zweites Leben erhalten. 
Mit gemütlichen Sitzecken auf dem 
gesamten Areal ist für Raum zum Ver-
weilen und Geniessen gesorgt. 

Erzähl- und Mitschwatz-
bänkli

Besonderes Highlight ist auch die-
ses Jahr wieder ein individuell zusam-
mengestelltes Kulturprogramm. Das 

Ortsmuseum Küsnacht bietet wieder 
ein Erzähl- und Mitschwatzbänkli an, 
die reformierte Kirche wird mit einer 
grossen Schreibtafel in Kubus-Form 
und damit verbundenen Aktionen prä-
sent sein, und immer zur vollen Stunde 
gibt es an verschiedenen Standorten 
Musik. 

Um möglichst wenig Abfall zu 
generieren, bitten die Organisatoren, 
eigenes Geschirr und Besteck mitzu-

bringen oder unser Leihgeschirr zu 
benützen, welches von einem Frei-
willigenteam kontinuierlich abgewa-
schen wird.

Auch wenn der Regen im letzten 
Jahr der guten Laune nichts anhaben 
konnte, hoffen die Veranstalter für den 
24. Mai auf sonniges und frühlingshaft 
warmes Wetter. Der Markt findet un-
abhängig von Sonnenschein statt.

Regula Wegmann

Grosser Floh- und Frühlingsmarkt
Am Samstag, 24. Mai von 9 bis 16 Uhr findet auf dem Dorfplatz 
in Küsnacht wieder der Frühlingsmarkt statt, schon zum vierten Mal 
und wieder gemeinsam mit dem Flohmarkt. Das OK setzt sich 
zusammen aus Freiwilligen und ist eine Kooperation des Vereins 
«WirBleibenDran» mit der Freizeitanlage Heslibach sowie dem 
Freihof Küsnacht. 

Das OK hofft auf viel Sonnenschein und noch mehr Besucher.

«Zwischenträume» mit dem Ensem-
ble Miroir: Samstag, 10. Mai, 19 Uhr

Stefi Spinas (Klavier) und Annette 
Labusch (Gesang) widmen sich den 

heimlichen und unheimlichen Facetten
der Nacht. Im Anschluss Apéro.

Eintritt frei – Kollekte. Einlass ab 18.30 Uhr. 
Anmeldung erforderlich.

«Intermezzo» mit dem jungen Gitar-
renduo Aratik: Sonntag, 18. Mai, 17 Uhr

Die beiden klassischen Gitarris-
ten Jure Cerkovnik und Aljaž Cvirn 
interpretieren im speziellen Ambiente
des Gewölbekellers Melodien von 

Johannes Brahms, spanische Klänge 
von Isaac Albéniz und brasilianische 
Rhythmen von Radamés Gnattali.

Eintritt frei – Kollekte. Einlass ab 16.30 Uhr, 
keine Anmeldung erforderlich. 

Einladung der Kulturkommission zur Saisoneröffnung 
im Gewölbekeller Wangensbach
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Physio Ela – der Traum der eigenen
Praxis in Erlenbach

Genau vor einem Jahr hat sich Ela 
Bachtari in Zumikon selbständig ge-
macht. Nun fand sie in Erlenbach eine 
grössere Praxis und ist an die Drus-
bergstrasse 18 umgezogen. Die junge 
Physiotherapeutin hat zudem einen 
Master in Business und Gesundheits-
ökonomie; «ein guten Start in die 
Selbständigkeit», ist Ela überzeugt. 
Nach dem Abitur begann sie zunächst 
ein Medizinstudium, doch schon bald 
spürte sie, dass ihr Weg ein anderer 
sein sollte: Sie wollte näher am Men-
schen arbeiten, direkter helfen – nicht 
nur mit dem Verstand, sondern auch 
mit Herz und Händen. 

So fand sie ihre Berufung in der 
Physiotherapie – eine Entscheidung, 
die sie bis heute begeistert. Kein Tag 
gleicht dem anderen und genau das 
liebt sie: die Vielfalt, die persönlichen 
Geschichten ihrer Patientinnen und 
Patienten und das begleitende Wirken 
auf ihrem Weg zu mehr Gesundheit 
und Lebensqualität.

Mehr Freiraum,
mehr Vertrauen

Im Vergleich zu Deutschland emp-
findet Ela die Arbeit in der Schweiz 
als deutlich freier und praxisnäher. 
Anwendungen wie Dry Needling, in 
Deutschland verboten, gehören hier 
ganz selbstverständlich zum Behand-
lungsspektrum. Auch organisatorisch 
läuft vieles direkter und unkomplizier-
ter – eine wohltuende Erleichterung 
im Vergleich zum oft komplexen deut-
schen Abrechnungssystem. Besonders 
schätzt sie das grosse Vertrauen, das 
medizinischem Fachpersonal in der 
Schweiz entgegengebracht wird: «Das 
tut der Therapie gut», sagt sie über-
zeugt.

Trends: Prävention und 
ganzheitliche Ansätze

In ihrer täglichen Arbeit spürt Ela 
die wachsende Bedeutung von Präven-
tion – Stichwort «Longevity». Immer

mehr Menschen beschäftigen sich 
damit, wie sie gesund und vital älter 
werden können. Dry Needling erlebt 
einen regelrechten Boom, doch auch 
psychosomatische Ansätze liegen ihr 
am Herzen. Durch zahlreiche Weiter-
bildungen hat sie ihr Behandlungs-
spektrum erweitert: Für Ela gehören 
Körper, Geist und Seele untrennbar 
zusammen.

Vertrauen ist die Grundlage 
erfolgreicher Therapie

Bei der Wahl eines Therapeuten 
empfiehlt Ela, auf das eigene Bauchge-
fühl zu hören. Fachliche Kompetenz sei 
wichtig, doch echte Aufmerksamkeit, 
Zuhören und der Mut, über den Teller-
rand zu blicken, machten den Unter-
schied. «Eine gute Therapeutin holt die 
Menschen da ab, wo sie stehen – und 
geht mit ihnen gemeinsam weiter», 
beschreibt sie ihre Philosophie.

Ein bunter Patientenmix

Ihre Patienten sind so vielfältig wie 
das Leben selbst: von jungen Menschen 
mit orthopädischen Beschwerden bis 
zu Seniorinnen nach Operationen oder 
mit neurologischen Erkrankungen. Be-
sonders ans Herz gewachsen ist ihr die 
Arbeit an einer Schule für Kinder – ein 
Ort voller Lebenslust und Abenteuer. 
Auch Hausbesuche in der Geriatrie 
machen ihr grosse Freude. Ela ist über-
zeugt, dass sich die Physiotherapie zu-
nehmend in die häusliche Umgebung 
verlagern wird – ein Schritt, der für sie 
nur logisch und menschlich ist.

Offenheit bringt schnellen 
Erfolg

In Küsnacht zu arbeiten, empfindet
Ela als besonderes Glück. Die Men-
schen hier wüssten oft sehr genau, was 
sie wollten – ein grosser Vorteil in der 
Therapie, wo klare Ziele und echte Mit-
arbeit den Heilungserfolg massgeblich 
beeinflussen. Sie schätzt das aufrich-
tige Interesse und die Offenheit ihrer 
Patientinnen, die echtes Verstehen er-
möglichen.

Der Wunsch nach mehr 
Eigenständigkeit

Was Ela an ihrem Beruf liebt? Alles.
Vor allem, etwas Sinnvolles zu tun 
und Menschen ganzheitlich auf ihrem 
Weg zu begleiten. Ihr grösster Wunsch 
für die Zukunft: mehr Autonomie für 
Physiotherapeutinnen, etwa durch den 
sogenannten «Direct Access», also die 
direkte Behandlung ohne ärztliche Ver-
ordnung – ein Modell, das in anderen 
Ländern längst Standard ist.

Selbständig – ein lang
gehegter Traum

Schon lange hegte Ela den Wunsch 
nach einer eigenen Praxis – klein, fein, 
persönlich. Keine anonyme Gross-
praxis, sondern ein Ort mit Herz und 
Nähe. Diesen Traum hat sie sich nun in 
Küsnacht erfüllt – und könnte glück-
licher kaum sein.

Heimat gefunden in Küsnacht

Seit sieben Jahren lebt Ela in Küs-
nacht – und nennt es ihren Herzensort. 
Die Nähe zur Natur, der See, die freund-
lichen Menschen – für sie ist es der 
schönste Ort zum Leben und Arbeiten. 
Einzig eine gemütliche kleine Bar zum 
spontanen Zusammensitzen vermisst 
sie manchmal – doch zur Not tut’s auch 
ein Abstecher ins nahe Zürich.

Kraftquelle Natur – und das 
Abenteuer Segeln

Privat tankt Ela ihre Energie draus-
sen: beim Schwimmen im See, beim 
Radfahren oder Wandern in den Bergen.
Neuerdings hat sie auch das Segeln für 
sich entdeckt – die Freiheit auf dem 
Wasser ist für sie unbezahlbar. Ihre 
Familie lebt in Köln, doch in der Schweiz 
hat sie viele Freunde gefunden, die 
längst zur Wahlfamilie geworden sind. 
Die Natur ist ihr Rückzugsort, ihr Kraft-
platz – sie schenkt ihr Ruhe, Achtsam-
keit und Erdung. Regula Wegmann

Drusbergstrasse 18, 8703 Erlenbach, 
078 345 77 88, info@physioela.ch, Physioela.ch.

Das neuste Mitglied des Gewerbevereins Küsnacht heisst Ela Bach-
tari und lebt seit sieben Jahren als glückliche Wahl-Schweizerin am 
Zürichsee. Die ausgebildete Physiotherapeutin eröffnete vor kurzem 
die Praxis für Physiotherapie in Erlenbach. 

Der Senior Herr Seitz fühlt sich mit seiner Physiotherapeutin Ela rundum gut auf-
gehoben. 
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Denn das neue Planungs- und Bau-
gesetz ermöglicht Bestimmungen für 
die Anpassung der Siedlungsentwick-
lung an das Klima: Zum Beispiel für 
den Erhalt von Bäumen, zur Begrünung 
oder Sicherung von Kaltluftströmen. 

Passend zum Thema gibt es drei 
anregende Impulsvorträge: Zuerst 
wird Jörg Zogg, der von SRF Meteo be-
kannte Meteorologe, über «Wetter, 
Klima und Wandel» sprechen. Auf die 
Bedeutung der Raumplanung in Zeiten 

des Klimawandels wird Georg Müller 
vom Amt für Raumentwicklung Kan-
ton Zürich eingehen. Gregor Wiech aus 
Küsnacht wird als Spezialist für Urbane 
Ökosysteme konkret aufzeigen, wo in 
Küsnacht Hitzeinseln entstehen, weil 
Wärme dort in eine Falle gerät. An-
schliessend besteht bei einem Apéro 
die Möglichkeit zum Austausch. Weite-
re Informationen: www.buergerforum-
kuesnacht.ch e

Küsnacht klimafit machen!

Unter dem Motto «Gemeinsam und mit Weitsicht» will das Bürgerforum das Klima 
in Küsnacht in den Fokus rücken.  

Wie gestalten wir Küsnacht? Anlässlich der Revision der Bau- und 
Zonenordnung organisiert das Bürgerforum Küsnacht (BFK) am
Montag, 26. Mai einen öffentlichen Informationsanlass.

 Der Preis zeichnet Startups aus, 
die das Potenzial haben, die Gastro-
nomie nachhaltig zu verändern. Nur 
fünf der fünfzehn nominierten Jung-
unternehmen schaffen es dank eines 
Public Votings ins grosse Finale auf der 
IGEHO 2025 in Basel – der wichtigsten 
Hospitality-Plattform der Schweiz.

Noch bis zum 30. Mai 2025 läuft 
das Public Voting. Hier geht’s direkt zur 
Abstimmung:

Über Foodflows

Foodflows bietet farm-to-table-
Einkäufe von einem fortschrittlichen 
brasilianischen Bauernkollektiv: keine
Zwischenhändler, sondern pure Au-
thentizität und Qualität. Wir verbes-
sern etablierte Lebensmittelketten 
wie Kaffee oder Avocado und bieten 
innovative Produkte wie Cascara (Up-
cycling von Kaffeekirschen) und Meli-
pona-Honig. Unsere virtuelle Commu-
nity strebt nach kollektiver Diversifi-
zierung und reduziert Marktrisiken 
durch konstanten Austausch und 
Zusammenarbeit. Food-Scouting und 
Beratungen runden unser Angebot ab.

Regula Wegmann

Foodflows im Rennen um den IGEHO Rising Stars Award
Gewerbevereinsmitglied Matthias König, Gründer von Foodflows, 
steht mit seinem innovativen Startup in der Auswahlrunde des 
renommierten IGEHO Rising Stars Awards. Nun entscheidet jede 
Stimme.

Matthias König möchte die Lieferkette von Nahrungsmitteln direkter, effizienter 
und vor allem transparenter machen.

«Die Kunst des Überzeugens» 
zeigt die sieben besten Methoden, die 
er in zahlreichen Kommunikations-
trainings entwickelt und erprobt hat. 
Diese praxisnahen und inspirierenden 
Ansätze werden durch fesselnde histo-

rische Beispiele illustriert, welche die 
Theorien wirkungsvoller Kommunika-
tion greifbar machen. 

Der in Küsnacht wohnhafte Viktor 
Baumgartner war nach seinem Ge-
schichtsstudium (lic. phil. I) viele Jahre 
als Journalist und Moderator im Radio 
und Fernsehen tätig. Seit 2001 ist er 
selbständiger Kommunikationstrainer 
und berät Führungskräfte von Firmen 
und internationalen Konzernen. e

Mittwoch, 14. Mai, 19.30 bis 21 Uhr 
mit anschliessendem Apéro. Bibliothek 
Küsnacht, Untere Heslibachstrasse 33.

«Die Kunst des Überzeugens»
In der Veranstaltungsreihe «Küsnachterinnen und Küsnachter, 
die etwas zu sagen haben», stellt der Kommunikationsprofi
Viktor Baumgartner am Mittwoch, 14. Mai sein neues Buch  
«Die Kunst des Überzeugens» vor. 

Überzeugungskünstler und Autor 
Viktor Baumgartner. 
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Haben Sie sich während eines 
Spaziergangs durch das Küsnachter 
Tobel schon gewundert, warum am 
Hügel unterhalb der Burgruine Wulp 
vor ein paar Jahren viele Bäume gefällt 
worden sind? An diesem Hang wächst 
der letzte natürliche Föhrenwald in 
Küsnacht. Die Bäume stehen hier sehr 
lückig und lassen viel Licht auf den 
Boden. Davon profitieren viele seltene 
Tier- und Pflanzenarten, die hier teil-
weise ihr letztes Vorkommen in Küs-
nacht haben. 

Da der Wald dort immer mehr 
zuwuchs und dunkler wurde, fanden 
2020 und 2021 umfangreiche Auflich-
tungsmassnahmen statt. Auf dieser 
Exkursion des Naturschutzvereins Küs-
nacht NVVK untersuchen wir, wie sich 
das Gebiet seither entwickelt hat. 
Auch beschäftigt uns, weshalb dieser 

Föhrenwald in den letzten Jahrzehnten 
derart zugewachsen ist und wie eigent-
lich das Küsnachter Tobel ohne Ein-
fluss des Menschen aussehen würde. 
Natürlich werden auch die typischen 
Pflanzenarten des Wulphügels vorge-
stellt, welche erfreulicherweise seit den
Auflichtungen teils wieder zugenom-
men haben. Geleitet wird die Exkursion 
vom Revierförster Manuel Peterhans 
und NVVK-Vorstandsmitglied und
Botaniker Jonas Brännhage. e

Samstag, 24. Mai, 14 bis 17.30 Uhr
Die Exkursion findet bei jeder Witterung 
statt. Treffpunkt: Eingang zum Küsnachter 
Tobels gleich nach dem Ortsmuseum.
Mitnehmen: gute Schuhe, Notizmaterial, 
Lupe, eventuell Regenschutz.

Exkursion zum Föhrenwald
am Wulphügel
Auf einer Exkursion des Naturschutzvereins Küsnacht NVVK am
24. Mai erklärt Revierförster Manuel Peterhans Interessierten, 
warum so viele Bäume im Tobel gefällt wurden und wie das Tobel 
ohne menschlicher Einfluss aussehen würde. 

Vielfältiger Lebensraum für Tier, Pflanzen und die Menschen: das Küsnachter Tobel. 
Foto: Peps Dändliker.

... nach der Bahnfahrt «in globo» 
los auf den Üetliberg zum Uto Kulm. 
Zu erst einmal Luft holen und die 
tolle Aussicht geniessen. Mit leichtem 
«Gepäck», das heisst ohne Znünihalt, 
wandern wir bei angenehmen Tempe-
raturen weiter bis zur Felsenegg. 

Als erstes werden die geleiste-
ten Schritte auf dem Handy ver- und 
abgeglichen! Sie zeigen an, dass wir 
dringend eine Stärkung brauchen. 
Jedermann/frau bestellt seine «Lieb-
lingsspeise» und verpflegt sich bei 

warmem Sonnenschein auf der Aus-
sichtsterrasse. Die Luftseilbahn, der 
Regionalzug und das Züriträmmli brin-
gen uns zum Bürkliplatz, für die kleine 
Rundfahrt auf dem Zürisee bis zum 
Schiffsteg, wo uns die «Sonne» entge-
gen lacht. «Geschafft» und es wird mit 
dem gleichen Team auch in Zukunft 
weiter geschafft.

Die beitragspflichtigen Vorstands-
mitglieder gönnen sich diesen Tages-
ausflug für die geleisteten Dienste für 
den Küsnachter-Senioren Verein.

Für Deine Mitgliedschaft findest 
Du die Angaben auf der Home Page: 
www.kuesnachterseniorenverein.ch 

oder beim Präsidenten: info@kues-
nachterseniorenverein.ch.

Peps Dändliker, Präsident KSV

Der KSV Vorstand marschiert …

Gut gelaunt an die Sonne. Foto: Peps Dändliker Hat den Tagesausflug verdient: der Vorstand des KSV. Foto: Peps Dändliker
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Kommende Veranstaltungen
Sonntag, 11. Mai, 17 bis 19 Uhr, Rossignols amoureux – Konzert mit dem 
Barockmusikprogramm, Gewölbekeller Wangensbach Alte Landstrasse 136. 

Montag, 12. Mai, 19.30 bis 21 Uhr, Politischer Themenabend, Reformiertes 
Kirchgemeindehaus, Untere Heslibachstrasse 5.

Donnerstag, 22. bis Donnerstag, 29. Mai, Ausstellung «Invasive
Neophyten», Dorfplatz.

Donnerstag, 29. Mai, RUZ – Rund um dä Zürisee, 
weitere Infos: rundumdezuerisee.ch.
Freitag, 6. Juni, 19 bis 22 Uhr, «Thomas Mann und Küsnacht» – 
Öff entlicher Vortrag zum 150. Geburtstag des Schriftstellers, Semihalle, 
Kantonsschule Küsnacht. 

Kirchen
Christentreff  (Evangelische Freikirche
Küsnacht und  Umgebung)
Gottesdienste im Mehrzweckraum
am Tobelweg 4, Küsnacht
Sonntage, 11. und 25. Mai sowie 1. Juni,
um 10 Uhr; Sonntag 18. Mai, um 17.30 Uhr.
Herzlich willkommen!
Infos durch Andy Vetterli, 078 935 01 43, 
www.christentreff .ch

Katholisches Pfarramt 
Küsnacht/Erlenbach
www.kath-kuesnacht-erlenbach.ch,
043 266 86 30

Mittwoch, 14. Mai, 18.30 Uhr, Krypta
Küsnacht, Rosenkranzgebet
Sonntag, 18. Mai, 10.30 Uhr, St. Georg 
Küsnacht, Feier der Erstkommunion
15.00 Uhr, St. Georg Küsnacht, Feier der 
Erstkommunion
Montag, 19. Mai, 14.30 Uhr, Pfarreizentrum 
Küsnacht, off ener Singnachmittag
Dienstag, 20. Mai, 19.00 Uhr, Krypta 
Küsnacht, Maiandacht
Donnerstag, 22. Mai, 14.30 Uhr, Pfarrei-
zentrum Küsnacht, Seniorennachmittag 
Samstag, 24. Mai, 10.30 Uhr, Kathedrale 
Chur, Priesterweihe von Matteo Tuena
Sonntag, 25. Mai, 10.30 Uhr, St. Georg Küs-
nacht, Primiz von Neupriester Matteo Tuena
14.00 Uhr, St. Georg Küsnacht, Primizan-
dacht mit Spendung des Einzelprimiz-Segens
17.00 Uhr, St. Georg Küsnacht, Frühlings-
konzert des Kinderchors 
Dienstag, 27. Mai, 19.30 Uhr, Pfarreizentrum 
Küsnacht, Erwachsenenbildungsveranstal-
tung organisiert von «Quo Vadis»: «Angst 
wird gemacht – wer sät Hoff nung?»
Donnerstag, 29. Mai, Christi Himmelfahrt, 
10.30 Uhr, St. Georg Küsnacht, Festgottes-
dienst, Mitwirkung Schola Gregoriana
Sonntag, 1. Juni, 12.15 Uhr, St. Georg Küs-
nacht, Orgelmatinée mit Nathan Schneider
Montag, 2. Juni, 14.30 Uhr, Pfarreizentrum 
Küsnacht, off ener Singnachmittag 
Dienstag, 3. Juni, 19.00 Uhr, St. Agnes Erlen-
bach, Bibelkurs: Die Bibel, unser Lebensbuch

Reformierte Kirchgemeinde Küsnacht
www.rkk.ch, T 044 914 20 40
Mittwoch, 7. Mai, 18.06 Uhr, 6nach6
Kirche, Pfr. Andrea Marco Bianca
Sonntag, 11. Mai, 10.00 Uhr, Gottesdienst 
zum Muttertag, Kirche, Pfr. Herbert Kohler
Sonntag, 18. Mai, 10.00 Uhr, Gottesdienst
Kirche, Pfr. Fabian Wildenauer
Sonntag, 25. Mai, 18.00 Uhr, Gottesdienst 
«Bucketlist-Feier», Kirche, Pfr. Andrea Marco 
Bianca
Donnerstag, 29. Mai , 10.30 Uhr, Auff ahrts-
gottesdienst, Forsthaus Erlenbach, 
Pfr. Andrea Marco Bianca
Sonntag, 1. Juni, 10.00 Uhr, Gottesdienst,
Kirche, Pfr. Herbert Kohler
11.30 Uhr, Jugendgottesdienst, Kirche,
Pfr. Herbert Kohler
Dienstag, 3. Juni, 15.00 Uhr, Heimgottes-
dienst Tägerhalde mit Abendmahl,
Alterszentrum Tägerhalde,
Pfr. Andrea Marco Bianca
18.15 Uhr, Heimgottesdienst Wangensbach 
mit Abendmahl, Seniorenheim Wangens-
bach, Pfr. Andrea Marco Bianca
Mittwoch, 4. Juni, 18.06 Uhr, 6nach6, 
Kirche, Pfr. Fabian Wildenauer

Cantus Küsnacht 
(ehem. Evangelischer Kirchenchor)
www.cantus-küsnacht.ch
Chor der Reformierten Kirche 
Christer Løvold, Chorleiter, 079 758 60 05, 
für musikalische Anliegen;
Ursula Bleuler, Präsidentin, 079 647 98 64, 
für administrative Anliegen.

Bibliothek Küsnacht
Untere Heslibachstrasse 33, 
8700 Küsnacht, 044 910 80 36, 
bibliothek@kuesnacht.ch
Öff nungszeiten: 
Dienstag bis Freitag: 10 bis 19 Uhr, 
Samstag: 10 bis 14 Uhr. So/Mo geschlossen. 

Familienzentrum Küsnacht
Tobelweg 4, 8700 Küsnacht, 079 837 18 27, 
familienzentrum@kuesnacht.ch,
www.kuesnacht.ch/familienzentrum

Familiencafé und Spielraum
Dienstag, 14.30 bis 17 Uhr, Mittwoch, 9 bis 
11.30 Uhr, Donnerstag, 14.30 bis 17.00 Uhr, 
Freitag, 9 bis 11.30 Uhr. Während den Schul-
ferien jeweils Mittwoch, 9 bis 11.30 Uhr off en.
Mütter-/Väterberatung
Off ene und kostenlose Beratung zur Entwick-
lung, Ernährung und Pfl ege von Säuglingen.
Jeden Mittwoch von 9.30 bis 11.30 Uhr
Ernährungsberatung
Freitag, 23. Mai und 27. Juni, 9.30– 10.30 Uhr. 
Nicole Heuberger, dipl. Ernährungs-Psych. 
Beraterin IKP
Babymassage
Massagetechniken zum Entspannen, 
Beruhigen und Anregen für Eltern mit Babys 
von 4 Wochen bis 4 Monaten.
Dienstag, 14  bis  15 Uhr (5teiliger Kurs)
Monika Jud, zert. Babymassagekursleiterin 
IAIM. Kosten Fr. 185.– (inkl. Unterlagen und 
Öle). Mit Anmeldung.
Veranstaltungen im Mai
Bewegungs- und Spielwerkstatt
Mittwoch, 7. Mai, 4. Juni und 2. Juli, 16–17 Uhr
Bewegen und Entspannen, Gleichgewicht und 
Kraft für Kinder von 1 bis 6 Jahren in Beglei-
tung. Spielerisch erfahren Kinder Bewegung 
und fördern Koordination Konzentrations-
fähigkeit. Unterstützt von Radix Purzelbaum 
Family. Tamara Padrutt, Pädagogin. Kosten 
Fr. 30.–/Familie für 3x. Mit Anmeldung.
Femmes-Tisch
Donnerstag, 15. Mai, 16 bis 17 Uhr
Gespräche über Erziehung, Gesundheit und 
Intergration für Frauen
In einfachem Deutsch tauschen sich (Gross)
mütter aller Kulturen über verschiedene 
Themen aus. Kostenlos und für alle off en.
Helena Naziri, Moderatorin Femmes-Tische, 
Samowar Meilen. Anmeldung 076 331 07 36, 
familienzentrum@kuesnacht.ch
Erziehungsberatung
Freitag, 16. Mai, 9.30 bis 10.30 Uhr
Fragen zur Begleitung und Erziehung von 
Kindern bis 18 Jahren. Kostenlos und ohne 
Anmeldung. Eva Blum, Psychologin, 
Erziehungsberaterin kjz Meilen
Reim & Spiel im Familienzentrum
Mittwoch 21. Mai, 10 bis 10.30 Uhr
Kinderverse, Lieder und Geschichten zur 
lustvollen Sprachförderung. Ein Angebot 
der Bibliothek und des Familienzentrums für 

Kinder ab 9 Monaten in Begleitung.
Michaela Handloser, Pädagogin
Kostenlos und ohne Anmeldung
Erlebniswerkstatt: Kartonwerkstatt
Mittwoch, 21. Mai, 14.15–16.30 Uhr
Aus Karton und Papier entstehen Fahrzeige, 
Raumschiff e und Skulpturen. Lass dich 
überraschen von den vielen Möglichkeiten. 
Für Kinder ab 18 Monaten in Begleitung.
Sarah Hunziker, Gestalterin und Kunstver-
mittlerin. Kosten Fr. 20.–/Familie. 
Mit Anmeldung.
Familienberatung
Donnerstag, 22. Mai, 14.30 bis 16 Uhr
Information und Beratung für Familien mit 
einem belasteten Elternteil. Neben der Be-
ratungsmöglichkeit gibt es eine Bücherkiste 
zum Schmökern. Kostenlos und ohne Anmel-
dung. Ina Sonego, Psychologin, Informations- 
und Beratungsstelle IKS

Politische Parteien
Die Mitte
Die Mitte Erlenbach-Küsnacht
Marc Flückiger, Winkelstrasse 10, 
8703 Erlenbach, 076 415 89 90 
info@diemitte-erlenbach-kuesnacht.ch
diemitte-erlenbach-kuesnacht.ch
Evan ge li sche Volks par tei (EVP)
André Tapernoux, Utzingerstrasse 14, 
8700 Küs nacht, andre.tapernoux@bluewin.ch
FDP. Die Liberalen Küsnacht (FDP)
Leo den Hartog, Glärnischstrasse 4, 
8700 Küsnacht,  079 731 22 71, 
leo@denhartog.ch
Grü ne Par tei (GP)
Daniela Brühwiler, Lerchenhalde 6, 
8703 Erlenbach, 044 912 19 46, 
dani.bruehwiler@ggaweb.ch
Grünliberale Partei (GLP)
GLP Küsnacht-Zollikon  
kuesnacht@grunliberale.ch
Schwei ze ri sche Volks par tei (SVP)
Nicolas Bandle, Florastrasse 4,
8700 Küsnacht, 079 170 80 20, 
nicolas@bandle.ch, svp-kuesnacht.ch
So zi al de mo kra ti sche Par tei (SP)
Ueli Häfeli, Wangen 12, 8127 Forch,
079 792 56 34, ueli.haefeli@sunrise.ch, 
praesidium@sp-kuesnacht.ch,
sp-kuesnacht.ch

Die letzte Dorfpost erscheint am 4. Juni.

Anzeigen- und Redaktionsschluss
ist am 21. Mai.

COIFFEUR A. ZÜRCHER
Dorfstrasse 25
8700 Küsnacht

Tel. 044 910 56 86

Di–Fr 08.00–12.00 Uhr
13.00–18.30 Uhr

Sa 07.30–12.00 Uhr
13.00–16.00 Uhr
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Turnvereine
Bürgerturnverein Küsnacht
www.btvk.ch
Freitag, 16. Mai, ab 16.00 Uhr, Rest. Rössli 
Herrliberg, Kegelschub und Nachtessen, Aus-
kunft und Anmeldung bei Heinrich Dimmler, 
Tel. 078 721 45 28
Jeden Dienstag, 20.15 bis 21.45 Uhr, Turnhalle 
Rigistrasse, Crazy Games, Schnuppern jeder-
zeit möglich, Auskunft Urs Vögeli, 
Tel. 079 350 21 58, www.btvk.ch
Jeden Mittwoch, Turnhalle 2 bei HesliHalle, 
Gymnastik und Spiel, neue Mitglieder sind 
herzlich willkommen. 19.00 bis 19.55 Uhr 
Aufwärmen/Gymnastik, 20.00 bis 21.00 Uhr 
Spiele, Auskunft Nelly Vögeli-Sturzenegger, 
Tel. 079 652 02 12, www.btvk.ch
Dein Turnverein Küsnacht
www.dtvk.ch, info@dtvk.ch
Frauenturnverein Küsnacht
Präsidentin: Regula Merki, www.ftvk.ch
Frauenturnverein Berg
Präsidentin: Natacha Imhof, Zelglistrasse 10,
8127 Forch, 043 288 00 86,
imbina@bluewin.ch
Gesundheits- und Fitnesstraining 
(Tur nen für je der mann)
Jeden Donnerstag, 18.15 bis 19.15 Uhr (ausge-
nommen Schulferien). Untere Turnhalle des 
Schulhauses Zentrum, Rigistrasse, Küsnacht. 
Unkostenbeitrag pro Lektion oder Jahres-
beitrag beim Leichtathletikclub Küsnacht. 
Leitung: Christa Schroff , ausgewiesene 
Fitness trainerin und Gymnastiklehrerin
sowie Frowin Huwiler, Trainer für Funktions-
gymnastik und Athletik, LC Küsnacht.
Auskunft: Christa Schroff , 044 910 80 03 
oder Frowin Huwiler, 079 635 88 21
Kinderturnen Forch
www.tv-forch.ch,
Auskunft: Betti Dozza, 079 693 20 34
Männerturnverein Forch 
Auskunft: Thomas Hering, 044 919 02 62
Turnverein Forch 
www.tv-forch.ch
Auskunft: Immanuel Hubmann, 076 391 76 17
Jugendriege Forch
www.tv-forch.ch
Auskunft: Stefanie Kauer, 079 369 13 11

Vereine
Acappella-Chor b-live
www.b-livechor.ch, info@b-livechor.ch
Artischock
Artischock, Postfach, 8700 Küsnacht 
oder www.artischock-verein.ch
Atelier64-Limberg
www.atelier64-limberg.ch
Kontakt: Simona Casaulta-Meyer 
(Präsidentin, Kursleiterin), 8700 Küsnacht, 
078 657 42 80, info@atelier64-limberg.ch
Basketballclub Küsnacht Erlenbach
www.bcke.ch
Bocciaclub Itschnach
Präsident: Albert Sturzenegger, 
Seestrasse 117, 8700 Küsnacht, 
079 474 94 42, bocciaclub.itschnach@gmx.ch
Bürgerforum Küsnacht (BFK)
www.buergerforum-kuesnacht.ch, 
info@buergerforum-kuesnacht.ch 
Curling Club Küsnacht
info@cck.ch, www.cck.ch
Eisstock-Club Zollikon-Küsnacht
bruzzo@bluewin.ch
Familien-Club Küsnacht
www.familienclubkuesnacht.ch
Frauenverein Berg-Küsnacht
Auskunft: Ruth Wyder, 044 919 05 63
GCK Lions
www.gcklions.ch, info@gcklions.ch
GCK/ZSC Lions Nachwuchs
www.lions-nachwuchs.ch, 
info@lions-nachwuchs.ch
Gewerbeverein Küsnacht –
WELOVEKUESNACHT
www.gv-kuesnacht.ch
Harmonie Eintracht Küsnacht
Präsidentin: Corina Pfander,
www.harmonie-kuesnacht.ch
Jugendmusik unterer rechter Zürichsee
(Jumurz)
Präsident: Oliver Fischer 
www.jumurz.ch, info@www.jumurz.ch
Kammerorchester Männedorf-Küsnacht
Isabelle Stalder, Präsidentin, 079 620 71 89
www.kammerorchester-mk.ch

Kulturelle Vereinigung Küsnacht
www.kulturelle-vereinigung-kuesnacht.ch
Kontakt: Esther Haltiner, 
esther.haltiner@bluewin.ch
Küsnachter Frauen des gemeinnützigen
Frauenvereins
www.fvk.ch, Info: Renate Bernasconi,
renate.bernasconi@sunrise.ch
Küsnachter Senioren-Verein
Kontakt: Peps Dändliker, 
pepsign47@gmail.com
Laientheater Limberg
www.laientheater-limberg.ch
Kontakt: Stefania Schneider, 
In der Gandstrasse 33, 8126 Zumikon
info@laientheater-limberg.ch
LCK Leichtathletik-Club Küsnacht
Turnen für Jedermann, Donnerstag, 18.15 Uhr
untere Turnhalle, Schulhaus Zentrum, 
Rigistrasse Küsnacht 
Leitung: Christa Schroff  und Frowin Huwiler 
Kontakt: Leo Wyss, 078 890 48 71
Na tur- und Vo gel schutz ver ein Küs nacht 
(NVVK)
www.nvvk.birdlife.ch, Präsident 
Eric Christen, nvvkuesnacht@gmail.com
Pfadfinder und Pfadfinderinnen
Pfadi Wulp - Küsnacht/Erlenbach, 
www.wulp.ch oder al@wulp.ch 
Pro Senectute
Ortsvertretung Küsnacht, Silvia Begert, 
Im Grossacker 5, 8127 Forch, 079 636 68 75
Quartierverein Allmend
Präsident: Andreas Wolf, 044 911 08 56, 
www.quartierverein-allmend-8700.com
quartierverein-allmend-8700@gmx.ch
Quartierverein Goldbach
www.qv-goldbach.ch, info@qv-goldbach.ch
Samariterverein Küsnacht
www.samariter-kuesnacht.ch
Schachklub Küsnacht 
Präsident SKK: Heinz Bussmann, 
Rellikonstrasse 9, 8124 Maur, 079 410 98 53, 
bussmann@gmx.ch
SC Küsnacht
www.sckuesnacht.ch, 
sck-info@sckuesnacht.ch

Senioren für Senioren (SfS)
Küsnacht/Erlenbach/Zumikon
Se nio ren für Se nio ren, PF, 8700 Küs nacht 
oder Ver mitt lungs stel le, 079 924 06 06 
 (Montag bis Freitag, 9 bis 11 Uhr). 
www.se nio ren fu er se nio ren.ch,
in fo@se nio ren fu er  se nio ren.ch
SLRG Sektion Küsnacht
Kontakt: www.slrgku.ch oder info@slrgku.ch
Tagesfamilienverein Küsnacht
Infos bei Manuela Schumacher, 044 910 04 29
Theaterverein «Die Kulisse» Küsnacht
www.kulisse.ch, kontakt@kulisse.ch
Velo-Club Küsnacht 
www.vck.ch
Verein der Gartenfreunde Küsnacht
Präsident Gartenfreunde Küsnacht
Dani Scheidegger, Neuwis 9, 8700 Küsnacht, 
044 577 02 92, 079 684 66 21
scheidegger@gartenfreunde-kuesnacht.ch,
www.gartenfreunde-kuesnacht.ch
Andrea Pierlot, Im Hüttengraben 16
8700 Küsnacht, 076 397 63 84, 
pierlot@gartenfreunde-kuesnacht.ch
ist für die Neuanmeldungen und
die Warteliste zuständig.
Verein KULTURBAR Küsnacht
Chrotte grotte, Obere Dorfstrasse 27, 
Küsnacht, www.kulturbarkuesnacht.ch
Verein für Ortsgeschichte Küsnacht
Dr. Walther Fuchs, Präsident des Vereins und 
Schriftleiter der Küsnachter Jahrhefte
Schiffl  iweg 9, 8700 Küsnacht, 076 392 19 17
walther.fuchs@gmail.com, 
www.ortsgeschichte-kuesnacht.ch
Verein Spitex Küsnacht – Leben Zuhause
Betreuungsdienst in Küsnacht
www.verein-spitexkuesnacht.ch
Peter Marina, info@verein-spitexkuesnacht.ch
Obere Wiltisgasse 50, 8700 Küsnacht
Verschönerungsverein Küsnacht
www.vv-k.ch
Bernard Fierz, Weinhaldenstrasse 8, 
8700 Küsnacht, Dr. Peter Haldimann/
Ueli Schmid, info@vv-k.ch
Vitaswiss-Bewegungsgruppen
Leitung/Info: Beatrice Staub, 044 940 72 10
Wasserballclub Aquastar
www.aquastarwaterpolo.ch

8700 Küsnacht 044 910 04 04
www.apotheke-hotz.ch

Apotheke Hotz
Drogerie- und
Sanitätsabteilung

Morgens  
     Mittags

   Abends
Gerne verblistern wir Ihre 
Medikation in hygienischen 
Beuteln zur zeitgerechten 

Einnahme.

AQU1287

Obere Heslibachstrasse 90  CH 8700 Küsnacht www.diederik.ch

WEINE, DIE SPASS MACHEN.

   JAHRE 
IHR  
PARTNER



Die Metzgerei Oberwacht
empfehlen zarte Fleischköstlichkeiten

und diverse Wurstwaren für Ihre Grillparty!!! ��������������
Mo, Mi, Fr           
9–11.30/14–18 Uhr
Sa 9–12 Uhr                 
Di und Do geschlossen

Im Dör�i  8700 Küsnacht  T/F 044 912 09 79
www.grimm-obst.ch
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Das italienische Restaurant an der GoldKüste

Reservieren:� +41 79 9429341
� restaurant@rattupenugu.com
Karrenstrasse 2, 8700 Küsnacht

www.rattupenugu.com

Unsere Küche ist eine Reise durch Italiens regionale Aromen.
Wir feiern Einfachheit und Tradition, ergänzt durch moderne

Techniken, und schaffen so kulinarische Erlebnisse, die
Emotionen wecken und Neugier entfachen.

Reservieren:� +41 79 9429341
� restaurant@rattupenugu.com

...ehemals Güggeli Sternen

Rattu Penugu
Restaurant und Vinotheque

Täglich geöffnet - Mittag- und Abendessen

Kosmetische 
Behandlungen

Buchen sie jetzt 
044 910 00 77

microbee.com
Kommunikation | PR | Text

Dorfstrasse 22, 8700 Küsnacht
Telefon +41 44 910 66 88
www.falken-kuesnacht.ch

Dorfstrasse 22, 8700 Küsnacht
Telefon +41 44 910 66 88
www.falken-kuesnacht.ch




